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Aus dem Ortsgemeinderat 
 

Am 10.02.2022 fand in Densborn, im Gemeindesaal "Alte Schule", unter Vorsitz von Ortsbürgermeister 
Jürgen Clemens eine öffentliche und anschließend nichtöffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates der 
Ortsgemeinde Densborn statt. 

Aus der öffentlichen Sitzung: 
 
Nachwahl zum Rechnungsprüfungsausschuss 
Der Ortsgemeinderat Densborn wählte Herrn Johannes Schon als ordentliches Mitglied in den 
Rechnungsprüfungsausschuss. 
 
Neuausschreibung Stromlieferungsverträge; 5. Bündelausschreibung für den kommunalen Strombedarf, 
Lieferzeitraum 2023 - 2025 
Die Verwaltung wurde bevollmächtigt, die Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH (Gt-service) mit der 
Ausschreibung der Stromlieferung der Ortsgemeinde ab dem 01.01.2023 dauerhaft zu beauftragen, die sich 
zur Durchführung der Ausschreibung weiterer Kooperationspartner bedienen kann. Der Ortsgemeinderat 
bevollmächtigte den Aufsichtsrat der Gt-service die Zuschlagsentscheidungen und Zuschlagserteilungen im 
Rahmen der Bündelausschreibung(en) Strom, an denen die Ortsgemeinde teilnimmt, namens und im 
Auftrag der Ortsgemeinde vorzunehmen. Die Ortsgemeinde verpflichtete sich, das Ergebnis der 
Bündelausschreibung(en) als für sich verbindlich anzuerkennen. Sie verpflichtete sich zur Stromabnahme 
von dem Lieferanten / den Lieferanten, der / die jeweils den Zuschlag erhält / erhalten, für die Dauer der 
jeweils vereinbarten Vertragslaufzeit. Die Verwaltung wurde beauftragt, Strom mit folgender Qualität im 
Rahmen der Bündelausschreibung Strom über die Gt-service GmbH auszuschreiben: 100 % Strom aus 
erneuerbaren Energien (Ökostrom) ohne Neuanlagenquote, Beschaffung nach dem sogenannten 
Händlermodell. Die Ausschreibung von Ökostrom soll Für alle Abnahmestellen des Auftraggebers erfolgen. 
Grabherrichtungsarbeiten der Urnengräber 
Der Ortsbürgermeister wurde beauftragt, mit dem Bestattungsinstitut Sonnen einen Vertrag zur 
Anfertigung der Urnengräber für je 159€ auszuhandeln. Der Vertrag soll bis 31.12.2023 laufen und sich von 
da an jeweils um 1 Jahr verlängern, wenn nicht bis zum 30.09. gekündigt wurde. 
 
Aus der nichtöffentlichen Sitzung: 
 
Grundstücksangelegenheiten 
Es wurde in einer Grundstücksangelegenheit beraten. 
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